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Beschlussvorlage

- Offentlich -

MaBnahmen erster Prioritat fur die Verwendung der Regionalisierungsmittel 26.
Erganzung (April 2012)

Beschlussvorschlag

Die Liste von MalRnahmen erster Prioritat soll um

MafRnahme 151

Maflnahme 152

MaRnahme 153

MaRnahme 428

MaRnahme 609

erweitert werden.

Beratungsfolge

Beschaffung von 24 Haltestellenschildern mit einem Kostenrah-
men in Hohe von 8.800 €

Ausbau von Haltestellen in der Stadt Nienburg mit einem
Kostenrahmen von 97.500 €

Optimierung der Busvorrangschaltung der Lichtzeichen-
anlage Verdener Landstra-

Re / Bahnhofstral3e / Drakenburger Stralde mit einem
Kostenrahmen von 3.400 €

Bezuschussung von zusatzlichen Fahrleistungen im Win-
terhalbjahr 2012/2013 im Bereich des Stadtbusses mit
einem Kostenrahmen von 18.650 €

Verkehrsgutachten fur den Nienburger Stadtbus 2012 mit
einem Kostenrahmen von 31.000 €

Gremium: Datum:
e AusschussfiirRegionalentwicklung 26.04.2012
e Kreisausschuss 14.05.2012
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Sachverhalt

MaRnahme 151

Die Verkehrsgesellschaft Landkreis Nienburg/Weser (VLN) hat einen Antrag fur ei-
nen Zuschuss fur die Beschaffung von 24 Haltestellenschildern beantragt. Diese sol-
len in den Jahren 2012 und 2013 der Ausstattung an neu eingerichteten Haltestellen
ebenso wie dem Austausch abgangiger Schilder dienen.

MaRnahme 152 sieht den Ausbau folgender drei Haltestellen vor:

1. Ausbau der Haltestellen ,Mittelweser Kliniken". Auf Grund zahlreicher Kundenan-
fragen zum besseren Ein- und Ausstieg fur mobilitdtseingeschrankte Fahrgaste
und Familien mit Kinderwagen ist eine Optimierung der Haltestellen am Kranken-
haus erforderlich. Beiderseits soll an den Haltestellen eine Aufpflasterung mit
Hochbord eingerichtet werden. Die Kosten der Umbaumaflinahmen ,Mittelweser
Kliniken" belaufen sich auf 35.500 Euro.

2. Die Haltestelle ,Raschstrale" stadtauswarts wird hauptsachlich von Schilerinnen
und Schilern der Leintorschule und Patienten der anliegenden Arztpraxis ge-
nutzt. Eine Erweiterung der Haltestellenaufstellfidache mit Hochbord und Drangel-
gitter sowie die Einrichtung einer Wartehalle fur ca. 20 - 30 Fahrgaste wird bean-
tragt. Die Kosten fur diese Malinahme belaufen sich auf 17.000 €.

3. Umbau der Haltestelle Bahnhof stadteinwarts. Die Haltestelle an der Bahnhof-
stra’e wird nicht nur von den Stadtbussen, sondern auch von Regio- und Lokalli-
nien genutzt. Zahlreiche Fahrgaste nutzen die Anschlussmdglichkeiten am ZOB
und zum SPNV. Diese hoch frequentierte Haltestelle soll den Bedirfnissen der
Fahrgaste mit Hochbord, Blindenleitstreifen und zwei Wartehallen angepasst
werden (barrierefreier Ausbau). Die Kosten fur diese Malinahme belaufen sich
auf 45.000 €.

Maflnahme 153

Mit dieser MaRnahme soll die Busvorrangschaltung der Lichtzeichenanlage (LZA)
Verdener Landstralle / Bahnhofstralle / Drakenburger Stralle optimiert werden. Im
Bereich der ,Arbeitsamtskreuzung" kann derzeit die Vorrangschaltung fur die Stadt-
busse nicht optimal genutzt werden, da bei Ruckstau von Fahrzeugen bei einer
Rotphase zwar die Freigabe angefordert wird, die Stadtbusse jedoch nicht in der
Grinphase den Kreuzungsbereich erreichen. Eine Implementierung der Schaltung
sowie eine bessere Koordination der Umlaufe der LZA werden die Einhaltung des 30
Minuten Taktes des Stadtbussystems fordern und den Verkehrsfluss insgesamt ver-
bessern. Die Kosten fur diese MaRhahme werden mit 3.400 € veranschlagt.

MaRnahme 428

Mit dieser Malinahme sollen zusatzlicher Fahrten in der kalten Jahreszeit (zwischen
Herbst- und Osterferien) zur 1. Unterrichtsstunde der Nienburger Schulen auf den
Stadtbus-Linien 3/1, 1 / 3 und 4 bis Langendamm Schule sowie nach der 6. Schul-
stunde auf den Stadtbus-Linien 1/3 und 4 bezuschusst werden. Auf Grund des hohen
Fahrgastaufkommens in der nasskalten Jahreszeit ist der Einsatz von Verstarkerbus-
sen erforderlich, da die Kapazitaten der bisher eingesetzten fahrplanmafligen Busse
nicht ausreichen. Die zusatzlichen Fahrten sollen nach den Herbstferien 2012 bis
zum Beginn der Osterferien 2013 an insgesamt 83 Schultagen erfolgen. Das verbind-
liche Angebot der RegioBus Hannover GmbH hat Kosten in Héhe 18.650,10 € erge-
ben.
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MaRnahme 609

Die Stadt Nienburg/Weser hat die Aufgabentragerschaft fir die Stadtbus-Linien zum
01.01.2012 Ubernommen. Mit Ubernahme der Konzessionen zum 01.08.2013 ist der
Fahrbetrieb neu zu vergeben. Die Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 regelt die Markt-
offnung fir den europaischen OPNV und definiert im Anhang die Regeln fiir die Ge-
wahrung einer Ausgleichsleistung vor Vergabe eines offentlichen Personenverkehrs-
dienstes. Eine Linienleistungs- und -erfolgsrechnung soll extern erstellt werden, um
die rechtlichen Vorgaben zu erfilllen und die Vermeidung einer Uberkompensation zu
belegen. Die Kosten fir diese Expertise belaufen sich auf 6.000 Euro.

Um die kunftige Betriebsleistung des Stadtbussystems flr die Stadt Nienburg/Weser
und die damit eventuell verbundenen organisatorischen Konsequenzen fur die Folge-
jahre abzusichern, ist eine rechtliche Begleitung erforderlich. Die Aufstellung eines
umfassenden Dienstleistungsvertrages zur Betriebsfihrung und Ubernahme der
Fahrleistung muss rechtskonform mit der EU-Verordnung 1370/2007 erfolgen. Die
Kosten fir ein entsprechendes Rechtsgutachten werden mit 25.000 Euro veran-
schlagt.

Finanzielle Auswirkungen:

Es entstehen Kosten i. H. v. 159.350,00 €. Die Haushaltsmittel stehen im Produkt 54120 OPNV zur
Verfugung.

Anlagen:



	FLD_voname
	Beschlußvorschlag
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

